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Ärztlicher Notfalldienst | Ärztefon

Die Gemeinde Niederglatt ist dem Notfalldienst «Ärztefon» angeschlossen. Versuchen 
Sie immer, Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! Hören Sie allenfalls 
die Durchsage des automatischen Telefonbeantworters zu Ende. Ausserhalb der Praxis-
öffnungszeiten rufen Sie bitte auf die einheitliche Notfall-Telefonnummer an:

«Ärztefon» 044 421 21 21

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen Arbeitszeit 
Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in 
die Praxis fahren! Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch einen praktizierenden 
Arzt.

Apotheker-Notfalldienst

Ausserhalb der Ladenöffnungszeiten werden Sie über den Apotheker-Notfalldienst di-
rekt mit einer Notdienst-Apotheke verbunden. Die Nummer lautet: 

Tel. 0900 55 35 55  Fr. 1.50/Min. ab Festnetz gültig

Arztpraxis in der Gemeinde Niederglatt

Dres. med. Ueli u. Annemarie Reinhardt
Gerstmattstrasse 28
Tel. 044 850 45 45 

Die Arztpraxis bleibt geschlossen vom 26.02.2015 - 08.03.2015.

Tierpraxis in der Gemeinde Niederglatt

Dres. med. vet. A. u. K. Rohner
Seeblerstrasse 5
Tel. 044 851 80 70
Die Praxis ist für Notfälle rund um die Uhr erreichbar.

NOTFALLDIENST
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Sprechstunde des Gemeindepräsidenten

Unser Gemeindepräsident steht Ihnen auch im Jahr 2015 an 4 Donnerstag-Abenden 
für persönliche Gespräche zur Verfügung. Die Sprechstunde findet von 19.00–20.00 
Uhr im Sitzungszimmer des Gemeinderates (Seiteneingang Gemeindehaus) statt. Das 
Datum der nächsten Sprechstunde können Sie jeweils der Agenda auf der letzten Sei-
te des Mitteilungsblattes entnehmen. Ist kein Datum vermerkt, findet in diesem Mo-
nat keine Sprechstunde statt. Zusätzlich sind die Daten auf der Gemeinde-Homepage 
publiziert.
 

Auszug aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Sitzungen vom 12. und 26. Januar 2015 

Bauwesen
Es werden folgende baurechtliche Bewilligungen erteilt:
Im ordentlichen Verfahren: 
Primobilia AG, Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, Madweg 6 
P. + M. Bühler, Einbau Lukarne beim Einfamilienhaus Gotthelfstrasse 32 

Im Anzeigeverfahren:
H. Blaser, Erstellung Sitzplatzbedachung beim Einfamilienhaus Kaiserstuhlstrasse 52 
K. Engelmann, Erstellung Sichtschutzwand beim Einfamilienhaus Fronbergstrasse 16

Finanzen
Für die Beschaffung von Kugelschreibern mit dem Gemeinde-Logo hat der Gemeinde-
rat einen entsprechenden Kredit bewilligt. 

Verschiedenes
Ende August 2014 hat die Gemeinde Niederglatt den ICT-Betrieb öffentlich ausgeschrie-
ben. Die Ausschreibung erfolgte gemäss den Bestimmungen des öffentlichen Beschaf-
fungswesens im Amtsblatt des Kantons Zürich. 23 Firmen haben die Ausschreibungsun-
terlagen bezogen, 6 Unternehmungen haben ein Angebot eingereicht. Nach erfolgter 
Offertöffnung wurden 4 Anbieter für eine Präsentation ihrer Angebote eingeladen. Ge-
stützt auf die in der Submission bekannt gegebenen Zuschlagskriterien und den von 
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der Gemeindeverwaltung sowie dem Projektteam ausgearbeiteten Auswertungen, hat 
der Gemeinderat festgestellt, dass das Angebot der Verwaltungsrechenzentrum AG, 
St. Gallen (VRSG) die Zuschlagskriterien am besten erfüllte (höchste Punktezahl). Des-
halb wurde der Betrieb der Informatik der Gemeinde Niederglatt (Full-Outsourcing 
(Rechenzentrum)-Lösung) an die VRSG vergeben. Der Zuschlag wurde Mitte Januar 2015 
im Amtsblatt des Kantons Zürich publiziert. 

Für den Gemeinderat
Bruno Schlatter, Gemeindeschreiber

AMTLICHES
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Standort Zürcher Unterland (StaZU)

Ende 2014 waren 29 Gemeinden im Perimeter der Planungsgruppe Zürcher Unterland 
(PZU) sowie 4 Gemeinden ausserhalb des Perimeters Mitglied von StaZU. Zudem hat die 
Organisation 5 Partner, 76 Firmenmitglieder und 16 Gönner. 

Die Arbeit von StaZU verlief nach dem eher hektischen Fusionsjahr in ruhigeren Bah-
nen. Wichtige Höhepunkte waren im Frühling die Generalversammlung in Höri und die 
Herbsttagung am 26. September in Niederhasli und Dielsdorf. Der Anlass ist mit genau 
100 Teilnehmenden zum beliebten Netzwerk-Treffen geworden.

Einen markanten Auftritt ermöglichte StaZU erneut der dualen Bildung. Dem für Unter-
länder KMUs wichtigen Thema wurde mit einem grosszügigen Stand – diesmal an der 
Gewerbeschau Dielsdorf – Rechnung getragen. Engagiert haben sich wiederum die Be-
rufsschule Bülach und das für den Bezirk Dielsdorf zuständige Berufsinformationszent-
rum biz Oerlikon. Besondere Aufmerksamkeit erhielt diesmal das Berufsfeld Elektro. Mit 
von der Partie war wie schon 2013 die Konstruktion mit dem 3-D-Drucker. 

Die Geschäftsstelle vertrat die Region in übergeordneten Standortorganisationen und 
im Netzwerk der Standortförderer des Kantons Zürich. Daneben bleibt die Entwicklung 
nach innen ein zentrales Anliegen. Die im Sommer 2014 geplante Veranstaltung zum 
Thema Senioren muss aus Kapazitätsgründen allerdings ins Jahr 2015 verschoben wer-
den. 

Viel hat sich im Bereich Tourismus/Freizeit bewegt. Einerseits haben sich die Erwartun-
gen in die Zusammenarbeit mit Winterthur Tourismus nicht erfüllt. Darum wird der Ver-
trag fristgerecht auf Ende 2015 gekündigt. Auf der anderen Seite wurde viel Aufbauarbeit 
für buchbare Angebote geleistet. Die Vermarktung soll im kommenden Jahr beginnen. 
Ab 2015 erhalten Gemeinden auf Wunsch Tipps für Ausflüge und Naherholung, die sie 
nach ihrem Gutdünken veröffentlichen können. 

Das als Pilotprojekt initiierte Tourismusbüro im Stadtbüro Bülach wurde positiv beurteilt. 
Im kommenden Jahr sollen nach Möglichkeit weitere Standorte im Unterland gefunden 
werden, sei es in Gemeindeverwaltungen oder anderen geeigneten Räumen. Bereits ha-
ben zwei Gemeinden Interesse signalisiert.

Standort Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 1, 8180 Bülach
www.zuercherunterland. ch 
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Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus im Eichi, Grafschaftstr. 55 044 852 20 40
Einwohnerkontrolle/AHV-Zweigstelle 044 852 20 40 
Bau- und Umweltsekretariat 044 852 20 43
Finanzverwaltung 044 852 20 47
Steueramt 044 852 20 46
Sozialsekretariat 044 852 20 50/52
Zusatzleistungen zur AHV/IV 044 852 20 51
Regionales Zivilstandsamt Dielsdorf 044 854 71 80
Kommunal Polizei RONN 044 852 37 17
Betreibungsamt Niederhasli-Niederglatt 044 850 38 08
Fax 044 850 05 08
Internet www.niederglatt.zh.ch
Redaktion Mitteilungsblatt redaktion@niederglatt.zh.ch
(Redaktionsschluss jeweils am 15. jeden Monats)

Öffnungszeiten:
Montag 08.00–11.30/14.00–18.00 Uhr
Dienstag–Donnerstag 08.00–11.30/14.00–16.00 Uhr
Freitag 07.00–13.30 Uhr

am 1. Montag des Monats nach telefonischer Vereinbarung bis 19.00 Uhr

SBB-Tageskarten Gemeinde

Bei der Gemeindeverwaltung sind zwei unpersönliche SBB-Generalabonnemente («Ta-
geskarte Gemeinde») der 2. Klasse erhältlich. Es können ausschliesslich die Einwohnerin-
nen und Einwohner von Niederglatt von diesem Angebot profitieren (Geschäftsbedin-
gungen der SBB). Der Preis pro Tageskarte beträgt Fr. 46.00. Sie können die Tageskarte 
online unter www.niederglatt.zh.ch reservieren. Steht kein Internet zur Verfügung, nimmt 
die Gemeindekanzlei auch telefonische (Tel. 044 852 20 40) oder persönliche Reservati-
onen entgegen. 

AMTLICHES
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Mitteilungen der Einwohnerkontrolle

Geburten:
• Jasari, Lorian, geb. 30.10.2014, Sohn des Jasari, Sejdin und der Jasari, Leonora 
• Seiler, Ben Elias, geb. 14.11.2014, Sohn des Seiler, Pascal und der Seiler, Katharina
• Brander, Gian Leon, geb. 10.12.2014, Sohn des Brander, Valentin und der Ferraiuolo, 

Karin
• Steinmann, Gianluca geb.06.01.2015, Sohn des Steinmann, Beat und der Steinmann, 

Anna
• Shala, Liburn, geb. 14.01.2015, Sohn des Shala, Florent und der Hulaj-Shala, Teute
• Indermühle, Helena Tabea, geb. 21.01.2015, Tochter des Keil, Benjamin und der Inder-

mühle, Tabea

Todesfälle:
• Delli Bovi, Domenico Rosario, geb. 1946, gestorben am 31.01.2015
• Nigg, Helene, geb. 1961, gestorben am 09.02.2015

Einwohnerstatistik

Einwohnerzahl per 31.12.2014 nach zivilrechtlichem Wohnsitzbegriff

 Ende 2014 Vorjahr
Schweizer  3‘480  3‘445
Ausländer  1‘233  1‘197

Total  4‘713  4‘642

Abstimmung vom 08. März 2015 

Eidgenössische Vorlagen:
• Volksinitiative “Familien stärken! Steuerfreie Kinder- und Ausbildungszulagen”
• Volksinitiative “Energie- statt Mehrwertsteuer”

Gemeindevorlage:
• Erneuerungswahl Friedensrichter/in Amtsdauer 2015 - 2021

AMTLICHES
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3 ½ Zimmer-Wohnung zu vermieten

An der Grafschaftstrasse 57 hat die Gemeinde Niederglatt per 01. April 2015 oder nach 
Vereinbarung eine 3 ½ Zimmer Wohnung zu vermieten. Der monatliche Mietzins be-
trägt Fr. 1‘311.00 inklusive Nebenkosten.

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Bau- und Umweltsekretariat Niederglatt (Tel. 
044 852 20 43 oder E-Mail: heidi.jucker@niederglatt.zh.ch).

Brennholzgant

Die 30. Holzgant findet am Samstag, 21. März 2015 statt.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigelegten Flyer.

ZVV-Verbundfahrplanprojekt 2016 - 2017

Das Fahrplanprojekt der öffentlichen Verkehrsmittel im Zürcher Verkehrsverbund (ZVV) 
für die Fahrplanjahr 2016/17 wird nicht mehr in Papierform erstellt, sondern kann nur im 
Internet angeschaut werden.

Das Verbundfahrplanprojekt 2016 - 2017 wird vom 12. bis 29. März 2015 auf der Home-
page des ZVV (www.zvv.ch) publiziert. Änderungsbegehren aus der Bevölkerung sind 
bis spätestens 31. März 2015 an den Gemeinderat Niederglatt zu richten. 

Zurückschneiden von Pflanzen im Bereich von Gehwegen  
und Strassen

Alle Grundeigentümer werden gebeten, Bäume und Sträucher so unter der Schere zu 
halten, dass weder Gehwege noch Strassen behindert werden.
In das Strassenprofil ragende Äste und Sträucher behindern nicht nur deren Benutzer, 
sondern auch die Strassenreinigung und in dieser Jahreszeit den Winterdienst. In der 
„Verordnung über den Abstand von Mauern, Einfriedungen und Pflanzen von Strassen“ 
-der sogenannten Strassenabstandsverordnung vom 19. April 1978-, sind alle Details ge-
regelt. Bei Unklarheiten können Sie diese Verordnung abrufen unter: http://www.zh.ch/
internet/de/rechtliche_grundlagen/gesetze/erlass.html?Open&Ordnr=700.4
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Den öffentlichen Strassen gleichgestellt sind Privatstrassen, die wie öffentliche Strassen 
begangen und befahren werden und die bei der Einmündung in öffentliche Strassen 
eine Gefahr bilden. Bitte helfen Sie mit, dass unsere Strassen jederzeit in einem verkehrs-
sicheren Zustand sind.

Zur Entsorgung des Schnittgutes benützen Sie bitte den publizierten Häckseldienst.

Besten Dank für Ihre Mithilfe
Der Tiefbauvorstand und die Polizeivorsteherin

AMTLICHES
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Abfallentsorgung
 
Zentrale Entsorgungsstelle an der Brunnenwiesenstrasse

Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00–19.00 Uhr
  Samstag  09.00–12.00 Uhr

Kehricht- und Grüngutabfuhr

Die Kehrichtabfuhr ist jeweils dienstags. Bereitstellung ab 06.30 Uhr.
Die Grüngutabfuhr findet jeden Mittwoch statt.

Papiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung findet am 14. März 2015 statt. Die Papiersammlung 
wird vom Musikverein durchgeführt. Vergessene Bündel bitte bis 12.00 Uhr melden an 
Tel. 077 413 59 70 (Herr Willi).

Beachten Sie bitte:
•  Zeitungen müssen gebündelt sein, keine Tragtaschen
• keine übergrossen Bündel
• kein Karton
• Bei einer verspäteten Bereitstellung erfolgt keine nachträgliche Abholung.

Häcksel-Aktion

Die Häcksel-Aktion findet am 05. und 06. März 2015 statt. Anmeldetalon senden an: 
Gemeindeverwaltung, «Häcksel-Aktion», 8172 Niederglatt. Anmeldeschluss ist der 27. Fe-
bruar 2015.

Sonderabfallmobil

Am Freitag, 17. April 2015, kommt das Sonderabfallmobil. Das Flugblatt mit weiteren 
Informationen wird mit dem Mitteilungsblatt April 2015 in alle Haushaltungen verteilt.

AMTLICHES
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Sperrgutsammlung 

Abfuhr 1. Dorfhälfte rechts der Glatt (Grafschaft)
Donnerstag, 12. März 2015

Abfuhr 2. Dorfhälfte links der Glatt
Donnerstag, 19. März 2015

Das Sperrgut ist vor 07.00 Uhr bereitzustellen, frühestens jedoch am Vorabend.

Sperrgut
Sperrgut ist brennbarer sperriger Kehricht, der nicht in einen gebührenpflichtigen Zür-
cher-Unterländer-Sack passt wie:
• Möbel, Matratzen
• Teppiche
• grössere Kinderspielzeuge aus Holz oder Plastik
• weitere sperrige Gegenstände wie Sportgeräte, für die eine Rücknahmepflicht durch 

den Handel nicht besteht

Nicht ins Sperrgut gehören und nicht abgeführt werden:
• Elektrische Geräte
• Eternit (Platten und Töpfe), Blumentöpfe
• Fenster, Spiegel
• Styropor
• Metall
• Sonderabfälle wie Farben, Spraydosen, Medikamente, Schädlingsbekämpfungsmittel. 

Am 17. April 2015 können diese Abfälle der Sonderabfall-Sammlung in der Zentralen 
Entsorgungsstelle abgegeben werden.

Die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens und der Gemeindewerke bitten Sie, an den 
Sperrgutsammeltagen nur Sperrgut bereitzustellen. Grössere nicht brennbare Teile (wie 
Metall), sind wo möglich zu entfernen und separat zu entsorgen.
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Wichtige Telefonnummern 

117 Polizei-Notruf

118 Feuermeldestelle

144 Sanitäts-Notruf

044 852 37 17 Kommunal Polizei RONN

044 863 22 11 Kreisspital Bülach

145 Vergiftungsnotfälle

14 14 Schweizerische Rettungsflugwacht

0900 55 35 55 Apotheken-Notfall (Fr. 1.50/Min. ab Festnetz gültig)

079 819 19 19 Notfalldienst Zahnärzte Zürcher Unterland 

044 838 51 48 Gerihelp - Gerontologisches Beratungsangebot Zürcher Unterland

079 640 81 30 Rotkreuz-Fahrdienst (Bürozeiten Montag bis Freitag,   
 jeweils 13.00–14.00 Uhr)

044 852 20 40 oder  Notfall Wasserleitungsbruch 
079 716 22 66  (ausserhalb der Büroöffnungszeiten)

Unentgeltliche Rechtsauskunft

Gemeinnützige Gesellschaft Mehrzweckraum Werkgebäude
des Bezirkes Dielsdorf Industriestrasse 20, 8155 Niederhasli,
  jeweils am 1. Mittwoch im Monat,
  ab 18.00 Uhr.  

AMTLICHES
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Schul- und Gemeindebibliothek im Eichi

Kurzstatistik 2014

Nach dem leichten Rückgang der Ausleihen im Jahr 2013 ist im letzten Jahr wieder eine 
leichte Zunahme zu verzeichnen und liegt wieder über der Grenze von 30‘000 pro Jahr. 
Generell lässt sich festhalten, dass trotz Internet und Smartphones vor allem Jugendliche 
und Kinder die Bibliothek stark nutzen. Aufgrund der schwachen Nachfrage wurden die 
to-pographischen Karten aus dem Bestand genommen. Weitere Details können Sie der 
Tabelle entnehmen.

Medien Bestand Bestand Ausleihen Ausleihen
 31.12.2013 31.12.2014 2013 2014 
Belletristik Erwachsene 1803 1832 3250 3193
Belletristik Kinder / Jugend 3600 3719 14845 15812
Sachbücher Erwachsene 1306 1288 1120 1301
Sachbücher Kinder / Jugend 1230 1233 3581 3856
Zeitschriften 26 26 1662 1681
Spiele 277 226 553 670
Landkarten 31 0 0 0
Ton- und Musikkassetten 417 205 162 301
Hörbücher Erwachsene 276 400 519 531
Hörbücher Kinder / Jugend 417 480 1765 1531
Musik-CD 570 553 1133 821
DVD 297 302 546 425
CD-ROM / Konsolenspiele 124 78 234 290 
Total 10374 10342 29370 30412

Wenn Sie mehr über das vergangene Bibliotheksjahr erfahren möchten, steht ihnen der 
ausführliche Jahresbericht 2014 in der Bibliothek oder unter www.bibliothek-niederglatt.
ch  ab Mitte März zur Verfügung.

Anlässe: 04. März:  Reim und Spiel Verslinamitag i de Bibliothek für Eltern und 
  Kinder zwischen 9 Mt. und 3 Jahren
 25. März:  Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren um 17.00 Uhr

AMTLICHES
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Vorankündigung: Willkommen in der digitalen Bibliothek! Die Schul- und Gemeindebib-
liothek Niederglatt wird auf den 1. Juni dem Verbund Digitale Bibliothek Ostschweiz bei-
treten (www.dibiost.ch). Dies wird auch unseren Bibliotheksnutzern den Zugriff auf über 
25‘000 Medien während 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr ermöglichen.

Öffnungszeiten: Montag und Freitag  15.00  -  17.00 Uhr
 Mittwoch 16.00  -  19.30 Uhr
 Samstag                   09.00  -  11.00 Uhr        
Telefon: 044 850 44 40
E-Mail:  Info@bibliothek-niederglatt.ch 
Internet: www.bilbiothek-niederglatt.ch 
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Primarschule Niederglatt 

Schulverwaltung 

Grafschaftstrasse 55 (Gemeindehaus, Glastreppenhauseingang, ehem. Betreibungsamt)
Postfach 274, 8172 Niederglatt

Telefon: 044 851 06 00
E-Mail: schulverwaltung@primarschule-niederglatt.ch
Internet: www.primarschule-niederglatt.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 08.30 Uhr-11.00 Uhr
 Donnerstag: 14.00 Uhr-16.00 Uhr
Die Schulverwaltung bleibt während den Schulferien geschlossen.

Schulleitung

Kathrin Steffen
Telefon: 043 411 12 57
E-Mail: schulleitung@primarschule-niederglatt.ch

Betreuung Rietli Oase

Telefon: 043 411 12 62
Handy: 078 857 04 38 (SMS)
E-Mail: betreuung@primarschule-niederglatt.ch

Wichtige Daten

16.03. - 18.03.2015 Besuchswoche 2. Teil (nur Morgen)
02.04. - 06.04.2015 Ostern (schulfrei)
13.04.2015 Sechseläuten
27.04. – 08.05.2015 Frühlingsferien
13.05.2015  Evaluationstag (schulfrei)
15.05.2015  Auffahrtsbrücke

SCHULEN
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Ausflug der Begabtenförderung ins Labor

Im vergangenen Schulhalbjahr führte die Begabtenförderung Unterstufe viele Experi-
mente durch. Die Kinder bauten ein Bohnenlabyrinth, erforschten Pflanzenleitungen 
und untersuchten selbst hergestellte Kristalle unter dem Mikroskop. Um zu sehen, wie in 
einem „echten“ Labor gearbeitet wird, durften wir einen Lehrausflug nach Dielsdorf zur 
Firma Sium AG unternehmen.

Es war toll, dass wir ins Labor gegangen sind, weil: Am Anfang mussten wir Schutzbrillen 
und Gummihandschuhe anziehen. Mit Messstäbchen haben wir den ph-Wert unseres 
Hausleitungswassers gemessen. Danach hat uns die Laborantin Barbara ein Experiment 
mit Säure. eine Lauge und normalem Leitungswasser gezeigt. Wenn man die Lauge 
dazu gibt, wird das Wasser wieder durchsichtig.

Danach durften wir mit Riesenpipetten unser mitgebrachtes Leitungswasser in Fläsch-
chen, die mit einem speziellen Mittel gefüllt waren, füllen. Nach ein paar Minuten mas-
sen wir den Nitratwert unseres Leitungswassers in einer speziellen Maschine. Nach der 
Messung druckte die Maschine einen Zettel aus, auf dem der genaue Nitratwert ange-
zeigt wurde. Wir durften kleine Gläser mit nach Hause nehmen.

Geschrieben von Mateja und Pascal.

Auf dem Eisfeld

Wir sind mit dem Zug nach Bülach gefahren. Wir sind zu Fuss vom Bahnhof zur Hirslen 
gegangen. Das Wetter war sonnig. Die Klassen 2a und 2b gingen zusammen aufs Eisfeld. 
Frau Scheide hat drei Mal gepfiffen, dann hatten wir Znünipause. Wir hatten Hunger und 
Durst. Dann hat Frau Scheide Kaffee getrunken. Es hatte viele Leute und viele Klassen. 
Wir haben einen toten Vogel gesehen. Kevin und Samuele 

Wie seid ihr nach Bülach gegangen? Wir sind mit dem Zug gegangen. Hat es euch Spass 
gemacht? Ja. Hat euch jemand geholfen? Ja. Natalia, Zara und Zoha haben mir geholfen 
stehenzubleiben. Von wo seid ihr losgegangen? Vom Bahnhof. War es ein langer Weg? 
Ja. War es eine grosse Last für euch? Das Laufen war sehr anstrengend. Alisija und Stella 

Die Klassen 2a und 2b waren auf dem Eisfeld. Dort hatte es viele Leute. Wir waren 44 Kin-
der und 6 Lehrerinnen. Es war kalt. Das Eis war gross. Wir brauchten warme Kleider. Wir 
hatten Hunger und Durst. Der Rückweg zum Bahnhof war anstrengend. Der Zug war 

SCHULEN
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fast leer. Wir hatten genug Platz. Wir waren 5 Minuten im Zug. Wir hatten schwere Ruck-
säcke. Im Zug war es warm. Donat und Leandro 

Es war toll auf dem Eis. Alle haben einander geholfen. Alle haben sich amüsiert. Alle ha-
ben viel Spass gehabt. Wir waren 44 Kinder. Die Knaben haben Eishockey gespielt. Es 
war kalt. Die Mädchen haben anderen geholfen. Wir waren in der Hirslen. Wir sind von 
Niederglatt bis zum Bahnhof Bülach gefahren. Der Rückweg war anstrengend. Wir ha-
ben einen toten Vogel gesehen. Natalia und Zara

Wir sind mit dem Zug gefahren. Und dann sind wir zur Hirslen runter gelaufen. Das Wet-
ter war kalt aber sonnig. Es hatte viele Leute. Ein paar Kinder haben Schlittschuhe ge-
mietet. Auf dem Eisfeld hat es eine Pausenhütte gehabt. Es hatte einen Eishockey-Platz. 
Es hatte 6 Lehrerinnen. Es hat Spass gemacht auf dem Eis. Wir hatten eine 10-Uhr-Pause. 
Der Rückweg war anstrengend. Auf dem Rückweg haben wir einen toten Vogel gese-
hen. Adelina und Lena 

Es war kalt, aber sonnig. Wenn man mit dem Zug geht, muss man zirka eine Viertelstun-
de laufen. Es hat Spass gemacht. Auf dem Rückweg haben wir einen toten Vogel gese-
hen. Es war eine Blaumeise. Es war traurig. Es war lustig auf dem Eis. Simea und Vanessa 

Die Klassen 2a und 2b sind auf dem Eisfeld gewesen. Die einen halfen den anderen. 6 
Lehrerinnen und 44 Kinder waren dabei. Es war sehr kalt. Um 10.15 Uhr haben wir Zehn-
Uhr-Pause gemacht. Die meisten Mädchen hatten weisse Schlittschuhe und die meisten 
Knaben hatten schwarze. Andri und Rayane 

Es war cool. Ronja, wie ist es dir gelaufen? Gut. Lars, wie oft bis du umgefallen? 2 Mal. Frau 
Scheide hat Kaffee getrunken. Frau Vetsch hat Punsch getrunken. Auf dem Eisfeld ist es 
rutschig. Die Sonne schien. Lars und Ronja 

Wir sind mit dem Zug nach Bülach. Auf dem Eisfeld waren 44 Kinder aus den Klassen 2a 
und 2b. Es waren 6 Lehrerinnen da. Am Schluss taten mir die Füsse weh. Alle Lehrerinnen 
haben einen Kaffee oder einen Punsch getrunken. Ich hatte sehr viel Spass. Die Klasse 
von Frau Robinson war auch da und ein Mädchen von ihrer Klasse war früher mal mit 
mir im Kindergarten. Sie heisst Audrey. Ich habe Audrey geholfen Schlittschuh zu fahren. 
Reihaneh 

Wir fuhren mit dem Zug nach Bülach. Dann liefen wir in die Hirslen. Einige haben Eisho-
ckey gespielt. Es war sonnig. Ich flog zwei Mal um. Lars flog drei Mal um. Die Lehrerinnen 
haben Kaffee getrunken. Ronja flog drei Mal um. Andrin 
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Die Klassen 2a und 2b waren auf dem Eis. Die Mädchen waren am Schlittschuhfahren 
und die Knaben waren am Eishockeyspielen. Es hatte viele Leute und es war kalt. Um 
Viertel vor 10 haben wir Zehnuhrpause gemacht. Dann waren wir wieder auf dem Eis. 
Dann gingen wir zum Bahnhof und der Rückweg war anstrengend. Wir sind mit dem 
Zug nach Niederglatt gefahren und vor dem Schulzimmer haben wir Spiele gemacht. 
Jan 

Wir sind mit der Klasse 2a und 2b mit dem Zug nach Bülach gefahren und dann sind wir 
zum Eisfeld Hirslen gelaufen. Ich brauchte keine Hilfe, aber meine Freundin schon. Es 
hatte 6 Lehrerinnen und 44 Kinder. Ich bin drei Mal runtergefallen. Ich bin ganz schnell 
gefahren. Es hat mir Spass gemacht, aber es hat mir weh getan. Wir sind mit dem Zug 
wieder nach Niederglatt gefahren und als wir am Bahnhof ankamen, mussten wir noch 
bis zum Schulhaus laufen. Als wir am Schulhaus angekommen sind, haben wir gespielt. 
Um 12.00 Uhr sind wir heimgegangen. Zoha 
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Sekundarschule Niederhasli-Niederglatt-Hofstetten 

Schulverwaltung

Dorfstrasse 37, 8155 Niederhasli
Telefon 044 850 32 68,  Fax 044 851 32 52, Email: schule@niniho.ch 

Sachbereich Sonderpädagogik / Schülerbelange:
Telefon 044 850 32 26, Email: schule@niniho.ch 

Sachbereich Finanzen:
Telefon 044 851 32 53, Email: schule@niniho.ch

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag, 08.30 - 11.30 Uhr/13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Freitag, 08.30 - 11.30 Uhr

Reservationen Schulhaus Seehalde
www.niniho.ch/Seehalde/downloads
schule@niniho.ch

Reservationen Schulhaus Eichi 
Für Reservationen bis 18.00 Uhr:
schule@niniho.ch

Für Reservationen ab 18.00 Uhr:
Gemeinde Niederglatt
www.niederglatt.zh.ch/Raumreservationen

Während den Ferien und unterrichtsfreien Tagen bleibt die Schulverwaltung 
und Finanzverwaltung geschlossen.

Schule Niniho

Pädagogische Gesamtleitung Eichi und Seehalde
Werner Braun
Telefon 079 843 30 07
w.braun@niniho.ch
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Schulleitung Eichi und Seehalde
Gregory Turkawka 
Telefon 044 852 54 15 
g.turkawka@niniho.ch 

Homepage der Sekundarschule Niederhasli Niederglatt Hofstetten: www.niniho.ch

Schulhaus Eichi

Lehrerzimmer
Telefon 044 885 17 17

Schulleitung Schülerbelange und Eltern:
Peter Kuster
Telefon 044 885 17 18
p.kuster@niniho.ch

Schulsozialarbeit Philipp Burckhardt
Telefon 044 885 17 16
p.burckhardt@niniho.ch

Elternrat Eichi
elternrat.eichi@niniho.ch 

Schulhaus Seehalde

Lehrerzimmer
Telefon 044 852 54 00

Schulleitung Schülerbelange und Eltern:
Urs Häusermann
044 852 54 02
u.haeusermann@niniho.ch 

Schulsozialarbeit Claudia Meier
Telefon 044 852 54 13
c.meier@niniho.ch
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ElSe – Elternmitwirkung Seehalde
http://else-niniho.jimdo.com/
www.niniho.ch/seehalde/ -> Elternmitwirkung
else@niniho.ch

Termine im März 

25.03.2015 EICHI + SEEHALDE  Weiterbildung Lehrpersonen: schulfrei

Informationen aus der Behörde

„Durch Weiss drückt die Zukunft“
Liebe Leserinnen und liebe Leser
Während ich diesen Text im Februar schreibe, schneit es draussen in grossen Flocken. Sie 
legen sich auf den Boden und lassen das bisher Dagewesene unter einer weissen Decke 
verschwinden.
Am heutigen März-Tag, an dem sie als Mibla-Besitzende meinen Text lesen, frage ich 
mich: Was ist aus dem Schnee geworden? Vielleicht liegt er noch da, unter mehreren 
Schichten weiteren Neuschnees, vielleicht ist er gefroren und hart geworden, vielleicht 
aber auch geschmolzen und versickert. Auf jeden Fall aber – unabhängig was in der Zwi-
schenzeit geschah – er ist Schnee von gestern.
Zeitungsartikel wie dieser, ja ganze Medienkampagnen sind oft enorm kurzlebig. Was 
in unserer Kreisgemeinde die Bewohnerinnen und Bewohner bewegt, erfreut, erzürnt 
oder erschüttert, geht oft schnell wieder vergessen, wird überdeckt von neuen Berich-
ten, andern Themen und weiteren Aktualitäten. Auch politische Aktivitäten, seien diese 
noch so kreativ und ausgeklügelt, verlieren ihren Einfluss, oft bevor sie wirklich einen 
hatten – schneller als erwartet, sind auch sie Schnee von gestern.
Dabei kommen wichtige Veränderungen manchmal überraschend und plötzlich. Und 
dann verändern sich Situationen schnell und unvorhersehbar. Oder haben sie damit ge-
rechnet, dass der Euro-Mindestkurs ohne Vorankündigung durch die SNB aufgehoben 
wird? Die für Bürger und Wirtschaft stabile und gesicherte Währungssituation wird zum 
Schnee von gestern.
Unsere älteren Lehrpersonen lernten in einer Welt ohne Computer und Internet zu un-
terrichten. Texte für Schülerinnen und Schüler wurden auf der Schreibmaschine ge-
schrieben und mit Matrizen vervielfältigt – einige Lesende erinnern sich sicher noch an 
die nach Alkohol riechenden blau geschriebenen Arbeitsblätter. Um Aktualität in den 
Unterricht zu bringen, schnitten sie Zeitungsartikel aus – um ein paar Bilder zu einem 
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Thema zeigen zu können, pilgerten sie in Scharen am Mittwochnachmittag ins Pesta-
lozzianum. Dort sichteten sie Dias oder suchten in der Bibliothek nach Antworten zu den 
herausfordernden Fragen der Jugendlichen. Schnee von gestern.

Lehrpersonen, die gestern ausgebildet wurden, unterrichten Jugendliche von heute für 
ein Leben als Erwachsene von morgen. Kinder, die heute eingeschult werden, sollen 
Kompetenzen erwerben, die es ihnen ermöglicht, auch in Berufen tätig zu sein, dies es 
heute noch gar nicht gibt.

In einer Zeit, in der sich das Wissen rasant erweitert, in der aber auch in immer schnelle-
rem Tempo Schnee von gestern produziert wird, ist es mir als Schulpräsidenten beson-
ders wichtig, dass sich unsere Schule auf eine zentrale, zukunftsgerichtete und nachhal-
tige Bildung konzentriert.
Eine umfassende Studie aus dem Jahr 2004 (www.bildungscent.de) zeigt auf, dass 1200 
Ausbildungsverantwortliche grosser Firmen von Schulabgängerinnen und –abgängern 
an erster Stelle folgende 10 Kernkompetenzen erwarten:
Deutsch in Wort und Schrift, Verantwortungsbewusstsein, Engagement, Zuverlässigkeit, 
Lernbereitschaft, Selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke, Zielori-
entiertes Handeln, Flexibilität, Umgang mit neuen Medien

Die 368 genannten unterschiedlichen Kernkompetenzen verteilen sich gemäss der Stu-
die wie folgt:
43% soziale Kompetenzen
21% persönliche Kompetenzen
15% Medienkompetenz
11% Fachliche Kompetenzen
10% Methodenkompetenz
Der Sekundarschule Niederhasli Niederglatt Hofstetten ist es ein zentrales Anliegen, die 
Lernenden möglichst optimal auf diese Anforderungen der Zukunft vorzubereiten. Da-
mit dies gelingt, entwickeln alle unsere Mitarbeitenden auch ihre eigenen Kompetenzen 
ständig weiter. Sie setzen sich proaktiv mit den aktuellen Veränderungen auseinander 
und werden dadurch den Anforderungen an eine professionell geführte Schule gerecht. 
Ich bin stolz darauf, dass diese Erwartung der Behörde von unseren Mitarbeitenden in 
hohem Masse erfüllt, ja oft auch übertroffen wird.
So hat Gregory Turkawka, zuständiger Schulleiter für Personal, Schulentwicklung und 
Kommunikation zusammen mit Nik Keller, verantwortlichem Schulleiter für Infrastruktur, 
ICT und Administration, zusammen mit ihrem Team am 23.01.2015 eine Ehrenmedail-
le der ETH Zürich entgegennehmen dürfen. Geehrt wird damit das zukunftsweisende 
gemeinsame Projekt der Primarschulen und der Sekundarschule zur Verbesserung der 
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naturwissenschaftlich-technischen Grundkenntnisse und zur Minderung des Fachkräf-
temangels im Bereich der MINT – Fächer (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik).

Wahrscheinlich spriessen, während sie diesen Text lesen, aus dem Schnee von gestern 
bereits die ersten Zeichen des kommenden Frühlings. Oder wie es Wassily Kandinski 
ausgedrückt hat: „Durch Weiss drückt die Zukunft“.

Ihr Präsident
Philippe Chappuis

Informationen aus den Schulhäusern

In diesem Jahr verbrachten unsere Schüler beider Schulhäuser ihren Schneesporttag 
in Davos. Während die Lernenden aus dem Eichi in der letzten Januar – Woche ihren 
Bergtag geniessen durften, taten es ihnen die Seehalden-SchülerInnen anfangs Februar 
gleich. Bitte lesen Sie die Schilderungen einzelner Schülerinnen und Schüler :

Schulhaus Eichi, Niederglatt: 
Heute war es endlich so weit: gut gepackt und voller Energie trafen wir auf unsere Mit-
schüler. Ewig lang, so fühlte es sich an, mussten wir auf die Cars warten. Als die fünf Cars 
endlich eintrafen, konnten wir es kaum erwarten loszufahren. Durch das große Gedrän-
ge hindurch, ergatterten wir uns Plätze. Somit konnten alle Plätze belegt werden. Im 
Bus mussten wir uns die Zeit totschlagen. Nach drei Stunden erreichten wir unser Ziel in 
Davos. Kurz darauf konnten wir es kaum erwarten, entweder mit Ski, Snowboard oder 
Schlitten loszufahren.  Daraufhin gingen wir mit den Gondeln zur Mittelstation. Danach 
teilten sich unsere Wege in Snowboard- und Ski- oder Schlittenfahren. Der größte Teil 
des Schulhauses ging schlitteln. Die Schlittenbahn wurde von Zeit zur Zeit immer eisi-
ger. Sie bestand aus vielen Kurven, bei der es zu manchen, aber nicht schlimmen, Unfäl-
len kam. Während die Schlittler die Bahn hinuntersausten, begnügten sich die Ski- und 
Snowboardfahrer mit zwei Skipisten, die sie mit weiteren Skiliften und Gondeln erreich-
ten. Am Mittag trafen sich die hungernden Jugendlichen beim Restaurant – hier wurde 
das meiste Geld für das Mittagessen ausgegeben. Nach den Mittagessen widmeten wir 
uns wieder den Schneesportaktivitäten zu und so genossen wir den restlichen Tag, der 
uns noch übrig blieb. 
Der Tag endete mit einer Talabfahrt. Zur abgemachten Zeit trafen wir uns alle vor dem 
Car und danach begaben wir uns auf die lange Rückreise. Erschöpft und ausgelaugt ka-
men wir in Niederglatt an. So kam unser erlebnisreicher und abenteuerlustiger Tag zu 
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einem Ende. 
Dieser grossartige Tag, der mit allen Eichi-Klassen statt fand, wurde von unseren Sport-
lehrern organisiert und ermöglicht. Herzlichen Dank dafür!

Von Olivia, Jasi und Morgane  (2E)

Schulhaus Seehalde, Niederhasli: 
Wir trafen uns am Dienstagmorgen um 07.00 Uhr in der Schule, da wir wie jedes Jahr 
den Schneesporttag hatten. Wir konnten uns vorzeitig für verschiedene Aktivitäten ein-
schreiben, die wir gerne machen würden. Darunter gab es: Ski fahren, Eishockey und 
Eiskunstlauf, Curling und Schlitteln. Ich habe mich für Eishockey eingeschrieben, das zu-
sammen mit Baden verbunden wurde, weil es sonst mit der Zeit ein wenig langweilig 
werden könnte. Also fuhren wir um 07.15 Uhr los und kamen um 10.00 Uhr in Davos 
an. Um halb elf waren wir endlich auf dem Eis und hatten Zeit für uns. Leider hatte es 
nur wenige Leute die gerne Hockey spielen wollten und wir waren deshalb nur zu dritt 
auf dem Feld. Um 11.15 Uhr waren alle, die Eiskunstlauf hatten, wie vom Erdboden ver-
schluckt und wir fragten uns wo alle hin sind. Wir erfuhren, dass sie schon beim Mittag-
essen waren und folgten ihnen. Nach dem Essen kam der zweite Teil unserer Aktivitäten: 
Das Baden! Mir machte das Baden viel mehr Spass. Und so ging auch dieser Tag zu Ende. 
Als wir Schülerinnen und Schüler um 18.00 Uhr nach Hause kamen, war der Grossteil von 
uns sehr müde.
Alles in allem war es ein sehr schöner Tag für uns, auch wenn wir schon am Morgen um 
07.00 Uhr an der Schule sein mussten.

Roman, HB 5, 3. Sek A

Allgemeine Information

Fortbildungsschule
Sämtliche aktuellen Kursausschreibungen der Fortbildungsschule finden Sie auf unserer 
Homepage www.niniho.ch/schulpflege. Lassen Sie sich durch unser vielseitiges Kursan-
gebot inspirieren! Bestimmt ist auch für Sie etwas dabei. 

Das Anmeldeprozedere bleibt das gleiche wie bis anhin. Schriftlich entweder per Mail 
oder per Post. 
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Altersheim Eichi 

Offene Veranstaltungen

Dienstag, 03. März 2015, 19.00 Uhr
Offenes Singen mit Frau Tina Pellegrini

Freitag,  13. März 2015, 09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Frau PA f. Hüsgen, Niederhasli
Musikalische Begleitung durch Herrn Albert Elsässer

Donnerstag, 19. März 2015, 19.00 Uhr
Das traditionelle Frühlings-Klavierkonzert mit Shirin Wälchli beginnt um 19.00 Uhr in der 
Eichi-Stube

Freitag,  27. März 2015, 09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Herrn Pfr. R. Mauersberger, Niederglatt
Gelegenheit zum Abendmahl, musikalische Begleitung durch Frau Tina Pellegrini

Montag, 30. März 2015, 15.00 – 16.00
Eine Stunde vergnügliche Literaturlesung mit dem Meister des Erzählens.
Burkhart Heiland liest für Sie!!

Tortenbuffet

Langsam nähert sich der Frühling…… sagen die Torten und freuen sich auf Ihren Be-
such am 19. März 2015, ab 14.00 Uhr.
 
Mittagstisch

Geniessen Sie die Vorzüge unserer Küche bei einem Mittagessen zu günstigen Preisen. 
Unser Mittagstisch in der Cafeteria steht allen Seniorinnen und Senioren aus den An-
schluss-Gemeinden offen. Nächste Termine: 12.03. und 26.03.2015
Anmeldungen bitte bei Frau R. Schmid, Neerach, Tel. 044 850 45 29

Öffnungszeiten Eichi-Kafi

Unsere Cafeteria ist täglich von 09.00 - 17.00 Uhr geöffnet. Wir empfehlen uns für Ihre Fa-
milien-, Vereins- und Firmenanlässe. 

SOZIALE DIENSTE
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Spitex-Dienste
 
Spitexverein Niederhasli-Niederglatt
 
Spitexverein Niederhasli-Niederglatt
Spitzstrasse 17, 8155 Niederhasli
Tel. 044 850 69 50, Fax 044 850 69 58
Homepage: www.spitex-niederglatt.ch, E-mail: info@spitex-niederglatt.ch
Spendenkonto PC 80-13368-8 

Alle Spitex-Dienstleistungen können Sie unter dieser Nummer anfordern:
• Gemeindekrankenpflege, Abendspitex, Hauspflege
• Haushilfe
• Pflegebad im Spitexzentrum (nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag   08.00–12.00 Uhr
nachmittags, ausser Donnerstag   14.00–16.00 Uhr

Mitgliedschaft
Sie können den Verein durch Ihre Mitgliedschaft unterstützen. Haben Sie Interesse? Ru-
fen Sie uns an, gerne erteilen wir Ihnen weitere Auskünfte.

Kennen Sie die Dienste der Abendspitex?
Benötigen Sie oder einer Ihrer Angehörigen die Hilfe der Spitex nach der normalen Ar-
beitszeit, das heisst von 19.00 bis 23.00 Uhr? Wenn Sie zum Beispiel Unterstützung brau-
chen beim zu Bett gehen und dies nicht schon sehr früh tun wollen, dann käme die 
Abendspitex gerade richtig. Diese Dienste können Sie täglich bis 23.00 Uhr in Anspruch 
nehmen. Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 044 850 69 50 von Montag bis Freitag, 
jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 15.00 Uhr (ausser Donnerstag).

SOZIALE DIENSTE
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Pro Senectute

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

Mitgetragen von der katholischen und reformierten Kirchgemeinde. 
Am 12. und 26. März 2015, um 11.30 Uhr, treffen wir uns wieder in der Kaffee-Stu-
be des Altersheims Eichi in Niederglatt zum gemeinsamen Mittagessen. Der Preis des 
Essens beträgt Fr. 17.00 inkl. Mineralwasser und Kaffee. Der Mittagstisch ist ein Ort der 
Begegnung und fördert den Zusammenhalt unter den Dorfbewohnern. Hier können 
Gespräche geführt, Erinnerungen ausgetauscht oder Treffen abgemacht werden. Bitte 
melden Sie sich frühzeitig an: bis 09.03. bzw. 23.03.2015 bei Frau Schmid, Neerach, Tel.  
044 850 45 29 oder 079 231 64 13. Auf Wunsch werden Sie zu Hause abgeholt.

Monatlicher Donnerstag – Treff

Das nächste Mal am
12. März 2015, von 14.00 – 16.30  Uhr, im Altersheim Eichi bei Kuchen und Kaffee.
Wir spielen und geniessen das gemütliche Beisammensein. Wir freuen uns auf neue Teil-
nehmer. Leitungsteam: Maria Wüst und Margrit Consoli.

Fachstelle für Altersfragen

Kennen Sie unser Angebot? Für die Region Unterland/Furttal bietet Pro Senectute Kan-
ton Zürich ein vielfältiges Beratungs- und Dienstleistungsangebot
- Sozialberatung   - Generationen im Klassenzimmer
- Individuelle Finanzhilfe  - Ortsvertretungen
- Treuhanddienst   - Lern- und Begegnungszentrum
- Steuererklärungsdienst  - Bewegung und Sport
- Angehörigengruppe

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne. Für Auskünfte oder Anmeldung zu einem un-
verbindlichen Gespräch stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Dienstleistungscenter Unterland/Furttal, Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00 · Fax 058 451 53 09
E-Mail: dc.unterland-furttal@zh.pro-senectute.ch
www.zh.pro-senectute.ch

SOZIALE DIENSTE
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Fitness und Gymnastik für Seniorinnen und Senioren

Nur wenn wir beweglich bleiben, sind wir noch im Alter fit. Kommen Sie doch einfach zu 
einer Probelektion vorbei. Sie sind jederzeit bei uns herzlich willkommen.

Fitgym sportlich (Frauen): Montag, 08.30–09.30 Uhr
Fitgym vital (Frauen): Montag, 09.45–10.45 Uhr
 Im Schulhaus Eichi (Singsaal)
Fitgym soft (gemischt): Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
 Im Schulhaus Rietlen (Turnhalle)
 Es sind auch Herren willkommen
Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers
Leitung/Auskunft: Sandra Galli, Tel. 044 845 09 82
Fitgym sportlich (Herren): Donnerstag, 10.10–11.10 Uhr
 Im Schulhaus Oberhasli, Mehrzweckraum UG
Leitung/Auskunft: Gaby Lardon, Tel. 044 851 02 41
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Suchtprävention

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland, Europastrasse 11, 8152 Glattbrugg
044 872 77 33/info@praevention-zu.ch/www.praevention-zu.ch

Sie haben Fragen zu Sucht und Suchtmitteln?
Sie möchten handeln, bevor eine Abhängigkeit zum Thema wird?
Sie arbeiten als Lehrerin oder bilden Lehrlinge aus?
Sie sind in einer Behördentätigkeit engagiert?
Sie möchten für die Entwicklung der Ihnen anvertrauten Kinder und Jugendlichen einen 
präventiven Boden legen? 
Wir sind gerne für Sie da!

Die Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland ist für die Bezirke Bülach und Dielsdorf die 
Anlaufstelle und das Kompetenzzentrum zu allen Fragen der Suchtprävention. Unsere 
Angebote orientieren sich an den lokalen und regionalen Bedürfnissen. Die präventiven 
Dienstleistungen stehen in den 44 Gemeinden des Zürcher Unterlandes allen Bevölke-
rungskreisen offen.

Unsere Aufgaben
• Entwicklung und Durchführung von Programmen und Veranstaltungen zur 

Suchtprävention in allen gesellschaftlichen Bereichen.
• Fachliche Beratung und Begleitung von Gemeinden, Schulen, Firmen und 

anderen Institutionen im Zürcher Unterland.
• Anlaufstelle für Informationen zu Sucht und Prävention für die Bevölkerung 

in der Region.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns ein Mail – wir sind gerne für Sie da!
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Amt für Jugend und Berufsberatung
Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf
Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung,
Soziale Arbeit und Mandate
Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf  Telefon 044 855 65 35

Berufs- Studien- und Laufbahnberatung
Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
Dörflistrasse 120, 8090 Zürich  Telefon 043 259 96 66

Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich
Elternbildungsangebote
Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich  Telefon 043 259 79 30

Gemeinwesenarbeit
Informationen über Angebote im Vorschulalter
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach  Telefon 043 259 95 00

Alimente/Kleinkinderbetreuungsbeiträge
Alimentenbevorschussung, Alimenteninkasso
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach  Telefon 043 259 95 00
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Rund um die Geburt
Für Hausgeburten und ambulante Geburten steht zur Verfügung: 
Frau Emmi Schibli, Eglisau, Tel. 044 867 10 38

Ambulante Wochenbettbetreuung:
Frau G. Rüdy, Niederhasli, Tel. 044 850 40 37
Frau V. Vogel, Neerach, Tel. 044 858 00 84

Geburtsvorbereitungskurse: 
Frau G. Rüdy, dipl. Hebamme, Niederhasli, Tel. 044 850 40 37

Mütter-/Väterberatung 

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 14.00–15.00 Uhr (auf Voranmeldung) und 
von 15.00–16.30 Uhr (ohne Voranmeldung) im Kirchgemeindehaus Eichi, Grafschaft-
strasse. 

Neue Leitung:  Franziska Rüdiger, Mütterberaterin HFD
Telefonische Beratung:  044 855 65 23
 Montag – Freitag, 8.30 – 10.30 Uhr
 (Mittwoch: Franziska Rüdiger)

SOZIALE DIENSTE
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Reformierte Kirchgemeinde Niederhasli-Niederglatt 

Sekretariat

Kirchgemeindehaus Niederhasli, Frau Maya Bernhardsgrütter, Nöschikonerstrasse 3
Telefon: 044 850 72 14, E-Mail: sekretariat@refkinini.ch, www.refkinini.ch

Öffnungszeiten: Montag  13.30 – 17.00 Uhr
  Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr
  Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Das Sekretariat ist vom 13. bis 20. März 2015 geschlossen.

Pfarrteam

Pfr. Roque Hunhevicz   044 850 11 44
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli

Pfrn. Esther Bühler-Weidmann   044 850 11 45
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli
anwesend: Dienstag / Donnerstag

Pfr. Richard Mauersberger   044 850 24 40
Lättenstr. 19, 8172 Niederglatt

Frau Regula Urech, Jugendarbeiterin   044 850 24 10
Grafschaftstr. 51, 8172 Niederglatt
anwesend: Dienstag / Mittwoch / Donnerstag

Frau Martina Wüest   044 851 04 74
Sozialdiakonin Erwachsenen- und Seniorenarbeit
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli
anwesend: Mittwoch / Donnerstag

Herr Pascal Bader, Sigrist Niederhasli   078 868 67 01 
 
Herr Hans Rudolf Gyr, Sigrist Oberhasli   044 850 03 04

Frau Monika Maag, Sigristin Niederglatt   044 850 68 58 

KIRCHLICHES
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Amtswochen
 
Zuständig für Abdankungen:
02. bis 07. März 2015:  Pfr. Richard Mauersberger
09. bis 14. März 2015:  Pfr. Roque Hunhevicz
16. bis 21. März 2015:  Pfr. Roque Hunhevicz
23. bis 28. März 2015:  Pfr. Richard Mauersberger

Gottesdienste in unseren Kirchen
 
Sonntag, 01. März
09.30 Uhr, Gottesdienst in Oberhasli 
Pfrn. Esther Bühler-Weidmann
Marianne Brändli, Orgel

10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt
Pfrn. Esther Bühler-Weidmann
Marianne Brändli, Orgel

Sonntag, 08. März 
09.30 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt 
Pfr. Roque Hunhevicz
Marianne Brändli, Orgel

10.45 Uhr, Gottesdienst in Niederhasli
Pfr. Roque Hunhevicz
Marianne Brändli, Orgel

19.00 Uhr, ökum. Taizé-Abendgebet in der kath. Kapelle Niederhasli

Sonntag, 15. März
11.00 Uhr, ökum. Suppensonntag in Niederhasli
Pfr. Roque Hunhevicz und Hermann-Josef Hüsgen
Marianne Brändli, Orgel

KIRCHLICHES
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Sonntag, 22. März
10.00 Uhr, Connect Gottesdienst in Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger
Tina Pellegrini und Chor

Palmsonntag, 29. März 
10.00 Uhr, Familiengottesdienst mit Abendmahl in Niederhasli
mit den 3.Klass-Untikindern
Pfrn. Esther Bühler-Weidmann
Marianne Brändli, Orgel
anschliessend Teilete

17.00 Uhr, Familiengottesdienst mit Abendmahl in Niederglatt
mit den 3.Klass-Untikindern
Pfr. Richard Mauersberger
Tina Pellegrini, Orgel
anschliessend Apéro

Jugendgottesdienste

Mittwoch, 11. März, 18.30 Uhr, in Niederhasli
Pfr. Roque Hunhevicz
Marianne Brändli, Orgel

Freitag, 20. März, 19.00 Uhr, in Oberhasli
Pfr. Roque Hunhevicz
Marianne Brändli, Orgel

roundabout

Mittwoch, 19.00 Uhr (wöchentlich ausser Schulferien)
Kirchgemeindehaus Niederhasli
Streetdance für Mädchen von 12 - 20 Jahren
Regula Urech, 044 850 24 10

KIRCHLICHES
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Morgentreff

Donnerstag, 05. März, 09.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Niederhasli
Bootsflüchtlinge gerettet und deshalb verhaftet!, mit Kapitän Schmidt

Donnerstag, 19. März, 09.00 Uhr
Christliche Schulen in Uganda, mit Peter Schnyder

Bibelstunde am Nachmittag

Dienstag, 10. und 24. März, 14.00 Uhr, Kirchenzentrum Eichi Niederglatt
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40

Mittagsplausch

Mittwoch, 11. März, 12.00 Uhr, Katholisches Pfarreizentrum Niederhasli
Anmeldung bis Montag, 09. März, 17.00 Uhr an Martina Wüest, 044 851 04 74

Brot zum Teilen

Während der Fastenzeit vom 18. Februar bis 05. April läuft die Aktion «Brot zum Teilen» 
von Brot für alle/Fastenopfer. Beide Bäckereien unserer Dörfer beteiligen sich freundli-
cherweise an dieser Aktion und bieten je ein Brot an, das mit dem Kampagne-Fähnchen 
gekennzeichnet ist. Beim Beck Keller ist es das speziell zubereitete Mauritiusbrot, das 
zwei bis drei Mal pro Woche angeboten wird. Bei der Bäckerei Fleischli ist es ein beson-
deres Frühlingsbrot, das Monatsbrot im März.
Diese Brote zum Teilen wollen uns daran erinnern, dass 850 Millionen Menschen kein 
tägliches Brot haben. Für jedes verkaufte Brot mit einem Kampagne-Fähnchen spenden 
die Bäckereien Fr. 0.50 für ein Projekt in einem Land des Südens. Mit dem Kauf dieser 
Brote können wir ein kleines Zeichen der Solidarität setzen und uns mitbeteiligen am 
Kampf gegen den Hunger. 

Lassen wir uns nicht entmutigen von erdrückenden Zahlen, die auf die grosse Unge-
rechtigkeit hinweisen. Wenn diese Brote zum Teilen auch nur einer Familie zu ihrem täg-
lichen Brot verhelfen, hat sich der Einsatz gelohnt.
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Herzlichen Dank der Bäckerei Fleischli und dem Beck Keller und Ihnen allen, die in den 
nächsten Wochen Brot teilen.
Pfrn. Esther Bühler-Weidmann

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten

Thema: Von Bethanien nach Getsemani
Wir sind alle unterwegs. Jeder geht seinen eigenen Lebens-Weg. Manchmal berühren 
sich diese oder wir werden einander zu Wegbegleitern für einen kurzen oder längeren 
Abschnitt. Manchmal kommen wir miteinander ins Gespräch, werden berührt durch das 
Schicksal des Weggefährten und nehmen Anteil an seiner Freude oder seinem Schmerz.
Das Kirchenjahr lädt uns ein, den Lebensweg von Jesus Christus mitzugehen und darin 
unser eigenes Leben zu entdecken. Wir feiern seine Geburt mit einem Fest von Lichtern 
und Geschenken. In der Passionszeit denken wir an sein Leiden und Sterben – in der 
christlichen Tradition ist dies eine Zeit des Verzichtens und des Schweigens.
Unser eigenes Leben bewegt sich zwischen diesen beiden Polen von Freude und Leid. 
Das haben auch die Menschen erlebt, die damals mit  Jesus unterwegs waren.
Zwischen Palmsonntag und Gründonnerstag lade ich zu drei Passionsandachten ein, an 
denen wir drei solche Begegnungen mit Jesus auf seinem Leidensweg näher betrach-
ten: In Bethanien, in Jerusalem und im Garten Getsemani.
Mit Texten aus dem Markusevangelium, Liedern und Gebeten wollen wir uns auf diesen 
Weg mitnehmen lassen. Die gemeinsame Zeit soll eine Oase der Stille in der Hektik des 
Alltags sein. Jede Andacht ist in sich abgeschlossen und kann auch einzeln besucht wer-
den. Musikalisch werden wir von unserer Organistin Marianne Brändli begleitet.

Daten: 30., 31. März und 01. April 2015, Zeit: 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr, Ort: Kirche Niederglatt
Richard Mauersberger, Pfr.

Vortragsmorgen

der ref. und kath. Kirchgemeinden Niederhasli und Niederglatt
Thema:  Humor und Lebensfreude
Referentinnen: Heidi Stolz, lic. phil und Sandra Rusch, lic. phil.
Wann:  Mittwoch, 18. März 2015,  09.00 – 11.00 Uhr
Wo:  Im Kirchenzentrum Eichi Niederglatt
Der Vortrag ist kostenlos. Es werden Kaffee und Gipfeli offeriert. Die Referentinnen und 
das Vorbereitungsteam freuen sich auf viele Interessierte. 
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Katholische Pfarrei St. Christophorus 

Sekretariat und Pfarreizentrum

Dorfstrasse 25a, Postfach, 8155 Niederhasli (Béa Meyer)
Tel.:  044 850 55 60/Fax: 044 850 44 84
 Mo-Do 09.00-12.00 Uhr
e-mail:  christophorus@kath.ch
Homepage:  www.kath.ch/zh/niederhasli

Seelsorgeteam

Hermann-Josef Hüsgen, Pfarreileiter (044 850 01 29)
Franziska Hüsgen, Pastoralassistentin (044 850 01 29)
P. Varghese Nadackal, Pfarradministrator (044 853 16 66)
Anja Beroud, Jugendarbeiterin (044 851 24 72)

Nächste Chinderchile (Für Kinder vom Kindergarten bis zur 3. Klasse)
Sonntag, 01. März: 10.00 Uhr im Pfarreizentrum. Treffpunkt in der Kapelle.

Nächste Krabbelgottesdienste (Für Eltern mit Kindern ab Geburt bis Kindergarten)
Freitag, 13. März: 14.30 Uhr im Pfarreizentrum

Jugendgottesdienst Sonntag, 08. März: 11.00 Uhr, Niederhasli

Gebet und Meditation Dienstag, 03. März treffen sich alle Interessierten zum stillen, 
meditativen Gebet (mit Einführung) um 19.15 Uhr im Saal des Pfarreizentrums Nieder-
hasli. 

Seniorentreff Oberglatt Donnerstag, 05. März, 10.00 Uhr im Pfarrsaal der ref. Kirchge-
meinde Oberglatt

Mittagsplausch am Mittwoch, 11. März von 12.00 bis ca. 14.00 Uhr im katholischen Pfar-
reizentrum in Niederhasli (Dorfstrasse 25a). Anmeldung bis Montagabend, 18.00 Uhr 
(044 851 04 74). Getragen von der reform. Kirchgemeinde und der kath. Pfarrei St. Chris-
tophorus.

KIRCHLICHES
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Pfarreiratswahlen 

Die Wahlen zum Pfarreirat finden am 28./29. März (Palmsonntag) nach allen Gottesdiens-
ten statt. Wahl- und Stimmrecht haben alle in der Pfarrei wohnhaften Katholik/innen, die 
das 16. Altersjahr vollendet haben.
Interesse an der Mitarbeit im Pfarreirat? 
Felix Fischer (Präsident) gibt gerne Auskunft: Tel. 044 860 20 80.
Oder Info‘s unter: www.kath.ch/zh/niederhasli  ->Seelsorge -> Pfarreirat

In der Vorösterlichen Zeit

Quadratologo
Freitag, 06. März, 09.30 Uhr, Pfarreizentrum 
Eine Übung um ruhig zu werden und Gott zu suchen. 
Material ist vorhanden. Anmeldung erforderlich bis 20. Februar (044 850 55 60 AB)

Weltgebetstag 2015 
Themenland Bahamas: »Begreift ihr meine Liebe«
Freitag, 06. März , 19.30 Uhr (ref. Kirche Niederhasli).
Der Gottesdienst wird von einem ökumenischen Freiwilligenteam gestaltet. Anschlies-
send gemütliches Beisammensein.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet 
Lieder und Gesänge aus Taizé
Sonntag, 08. März, 19.00 Uhr in der kath. Kapelle Niederhasli
Das Taizé-Abendgebet ist geprägt durch das gemeinsame Singen, dem Hören auf ein 
Bibelwort, Fürbitte und Lobpreis.

Ökumenischer Suppentag 
Weniger für uns, genug für alle.
Sonntag, 15. März, 11.00 Uhr, ref. Kirche Niederhasli
Ökumenischer Familiengottesdienst, anschliessend Suppen-Zmittag und Aktivitäten im 
kath. Pfarreizentrum Niederhasli. Der Erlös geht an FASTENOPFER und BROT FÜR ALLE
Kuchen- und Dessertspenden ... sind herzlich willkommen und können vor oder nach 
dem Gottesdienst abgegeben werden. Danke für Ihr Mittun!

KIRCHLICHES



03.2015 | 39 

Zum “Heiligen Berg” im Elsass 
Ökumenische Carfahrt mit spirituellen Impulsen
Das Kloster auf dem Mont Sainte-Odile zählt zu den allemannischen Stammesheiligtü-
mern, doch reicht seine Geschichte noch weiter zurück.
Reiseroute: Eguisheim - Mont Sainte-Odile - Obernai - Epfig
Mittwoch, 18. März: Treffpunkt Kapelle Niederhasli 07.15 Uhr.
Unkostenbeitrag inkl. Fahrt und Mittagessen: 50.- Fr/ Ps.
Anmeldung: 044 850 55 60 (Anrufbeantworter)

Jona - Ein Musiktheater
Aufführung unserer Sechstklässler und andere Schüler/innen der Pfarrei. Pfarreizentrum. 
Eintritt frei. Kollekte. 
Samstag, 21. März, 19.00 Uhr 
Sonntag, 22. März, 15.00 Uhr

Sakraltanz - Passion und Auferstehung
Palmsonntag, 29. März (Anmeldung bis 23. März) 
Weisser Sonntag, 12. April (Anmeldung bis 7. April) 
Alle Tänze werden sorgfältig angeleitet, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Aben-
de können unabhängig voneinander besucht werden. Leitung: Franzi Hüsgen. 
19.15 Uhr im katholischen Pfarreizentrum 
Unkostenbeitrag (freiwillig) Fr. 5.00.

Heimosterkerzen 2015
Für den Ostertisch oder auch als Geschenk
An den Gottesdienstorten werden die diesjährigen „Heimosterkerzen“ verkauft. Der Ver-
kaufserlös geht an die Katholischen Schulen Zürich. Preis: Fr. 10.00/ Stück.

Kreuz - Stein - Weg - Kreuzwegstationen 
Zwei weitere Stationen aus der Serie “Kreuz-Stein-Weg” der Oberhasler Künstlerin Doloris 
Staudenmaier werden in diesem Jahr in der Kapelle Niederhasli zu finden sein. Es sind 
die Stationen V. (Simon von Cyrene) und X. (Jesus wird seiner Kleider beraubt).

Meditationsbild (Hungertuch)
Das Hungertuch 2015 lädt ein zur Auseinandersetzung mit unserer Verantwortung ge-
genüber der Schöpfung. Der Künstler Tony Nwachukwu geht von den Folgen der Um-
weltzerstörung und des Klimawandels in seiner Heimat Nigeria aus und schlägt mit sei-
nem Bild eine Brücke zu uns.

KIRCHLICHES
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Zukunft schenken
Auch während der Fastenzeit sammeln wir für unser Jahresprojekt im Rahmen von »90 
Jahre Kapelle Niederhasli und 20 Jahre Pfarrei« ...
... und unterstützen Familien in Haiti, die sich zu einer Landkooperative zusammenge-
schlossen haben. Ihr Ziel ist es, durch die Anpflanzung von Fruchtbäumen die Boden-
erosion zu verhindern und sich zugleich eine neue Lebensgrundlage zu schaffen. Ein 
Projekt von FASTENOPFER.
1 Baum kostet Fr. 75.00 inklusiv Schulung und Betreuung der Bauern vor Ort, sowie Mass-
nahmen für Bewässerung und Erosionsschutz. 

Versöhnung feiern vor Ostern 
Versöhnungsfeier mit sakramentaler Einzellossprechung.
Freitag, 27. März, 19.00 Uhr, Kapelle Niederhasli

Gottesdienste an den Wochenenden

28./01. März - 2. Sonntag in der Fastenzeit
Sa     18.00 Uhr  S. misa en lengua española, Niederhasli  
 18.00 Uhr  Hl. Messe                                     
So 10.00 Uhr  Hl. Messe, Niederhasli und Chinderchile
  Anschliessend Apéro  

07./08. März - 3. Sonntag in der Fastenzeit 
Sa       18.00 Uhr  S. misa en lengua española, Niederhasli   
 18.00 Uhr  Hl. Messe, Niederglatt    
So 11.00 Uhr  Hl. Messe, zugleich Jugendgottesdienst, Niederhasli
 19.00 Uhr  Ökumenisches Taizé-Abendgebet, Kapelle Niederhasli

14./15. März – 4. Sonntag in der Fastenzeit    
Sa       18.00 Uhr  S. misa en lengua española, Niederhasli     
So 11.00 Uhr  Ökumenischer Familiengottesdienst, ref. Kirche Niederhasli
  anschliessend Suppen-Zmittag und Aktivitäten im kath. 
  Pfarreizentrum Niederhasli.

21./22. März – 5. Sonntag in der Fastenzeit   
Sa       18.00 Uhr  S. misa en lengua española, Niederhasli 
 18.00 Uhr  Hl. Messe, Niederglatt     
So 11.00 Uhr  Hl. Messe, Niederhasli 
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28./29. März – Palmsonntag   
Sa       18.00 Uhr  S. misa en lengua española, Niederhasli 
 18.00 Uhr  Hl. Messe, Niederglatt
 18.00 Uhr  Hl. Messe, re. Kirche Oberglatt  
So 11.00 Uhr  Hl. Messe, Niederhasli
  Mit Palmweihe in allen Gottesdiensten 

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen der Pfarrei finden Sie im Forum/Pfarrblatt und 
unter www.kath.ch/zh/niederhasli. Wochenendgottesdienste zusätzlich (samstags) im 
“Zürcher Unterländer”.
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Brockenstubenverein 

Gemeinnütziger Verein
Paola Häfliger, Präsidentin
Steinackerstrasse 7, 8172 Niederglatt
Telefonische Auskunft: 076 473 23 88

Spüren Sie ihn schon? Den Frühling? Dann wappnen Sie sich;  
mit einem

Buch
in der Hand lassen sich die ersten wärmenden Sonnenstrahlen auf Balkon oder Terras-
se besonders geniessen. Bei uns kommen Sie zu günstigem Lesevergnügen, ob Sie es 
humorvoll – mit Susann Philipps „Wer will schon einen Traummann?“ – oder spannend 
mit einem Thriller von John Grisham oder Robert Ludlum (z.B. „Die Amber Warnung“) 
mögen oder sich von Frederica de Cesco in ferne Lande entführen lassen möchten (Das 
Haus der Tibeterin). Humor versprechen die Bücher von Milena Moser, Fernweh jene von 
Barbara Wood. Spannung, Nervenkitzel und ein Schuss Romantik werden immer wieder 
meisterhaft in den Romanen von Nora Roberts verknüpft. 

Frühlings- und Sommerkleider
Nie ist die Lust grösser auf neue Kleider, als im Frühling, wenn die Natur wieder erwacht. 
Wir haben nicht geschlafen und können Ihnen ein tolles neues Sortiment präsentieren.

Oster-Dekorationen
Auch der Osterhase wird schon bald aus dem Winterschlaf erwachen. Kommen Sie vor-
bei, bevor er unser Lager geräumt hat!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Brocki-Team

Unsere Öffnungs- und Annahmezeiten: 
Dienstag  16.30 – 19.00 Uhr  
Donnerstag  16.30 – 19.00 Uhr
Samstag  10.00 – 14.00 Uhr 

VEREINE
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Cevi-Tag 14.03.2015 

Bist du bereit, an einer spannenden Expedition teilzunehmen? Bist du gerne draussen in 
der Natur? Möchtest du mit gleichalterigen Kindern ein Abenteuer erleben? Dann komm 
am Samstag, 14. März an unseren speziellen Schnuppernachmittag! Du kannst dabei 
sein, egal ob du im Kindergarten- oder Primarschulalter bist! Wir versprechen dir einen 
spannenden Nachmittag, den du nicht so schnell vergessen wirst! 

Wann & Wo: 13.45 Uhr beim ref. Kirchengemeindehaus Niederhasli, weitere Infos im Web 
unter cevitag.haslicevi.ch

Falls du an diesem Nachmittag nicht kommen kannst, keine Sorge hier sind die Daten 
unserer nächsten Nachmittagsprogramme:

28.03.2015 / 18.04.2015

Ansonsten treffen wir uns in der Regel alle zwei Wochen und verbringen in Gruppen 
aufgeteilt den Nachmittag zusammen. Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr beim ref. Kir-
chengemeindehaus in Niederhasli. Das Programm endet um 17.00 Uhr. Die Erlebnispro-
gramme finden meist in der näheren Umgebung (Wald und Dorf) statt.

Für Fragen betreffend dem CEVI wenden Sie sich bitte an unsere Abteilungsleiter Balu 
v/o Reto Marthaler (044 / 850 11 39) oder Tinker v/o Helen Butcher (044 / 850 29 13). 
Besuchen Sie uns auf www.haslicevi.ch, Facebook, Google+ oder Youtube 

VEREINE
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Chäferplausch

Beim Chäferplausch handelt es sich um einen Verein, welcher Eltern mit ihren Kinder 
vom Geburts- bis ca. Kindergartenalter tolle Eindrücke und Aktivitäten verschafft. Wir 
treffen uns durchschnittlich zwei Mal im Monat. Das gemeinsame und ungezwunge-ne 
Spielen der Kinder hat absoluten Vorrang. Dazu treffen wir uns in der Regel im Mütterbe-
ratungsraum des Kirchgemeindezentrums Eichi. Es stehen Spielsachen für die Kleinsten, 
wie auch Sachen aus der Ludothek für die Grösseren zur freien Verfügung. 

Nicht nur das Spielen hat hohe Priorität. Mehrmals im Jahr treffen wir uns für Ausflü-ge, 
Entdeckungstouren und auch zum gemeinsamen Basteln. Bei der Planung ist es uns 
wichtig darauf zu achten, dass jedes Kind in jedem Alter an den Aktivitäten teilnehmen 
bzw. mitmachen kann. Ein gemeinsamer Zvieri versüsst allen den Nachmittag. 

Daneben bauen Eltern ein gutes soziales Netzwerk innerhalb unserer Gemeinde auf und 
schliessen neue Freundschaften. Mit diesem wichtigen Meilenstein ist der Eintritt in die 
Spielgruppe oder den Kindergarten für alle Parteien um einiges einfacher. Wir freuen 
uns über jeden Neuzugang. Unter Eltern verstehen wir nicht nur Mamis. Ebenso gerne 
begrüssen wir bei uns auch Papis, Grosseltern, Paten, u.v.m. mit ihren Sprösslingen. Ein 
unverbindliches Schnuppern ist selbstverständlich jederzeit möglich. 

Aktivitäten März

Mittwoch, 04. März Mittwoch, 18. März 
Spiel und Spass Hallenbad Hirslen Bülach
Kirchgemeindehaus Eichi Treffpunkt 15.00 Uhr beim Eingang
15.00 – 17.00 Uhr 15.00 - 17.00 Uhr 

Mehr Informationen findet Ihr unter: www.chaeferplausch.ch

Wir freuen uns auf Euren Anruf:
Eveline Germann 079 222 29 14 Präsident
Sandra Fischer 078 690 44 40 Aktuar / Anmeldung
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Frauenriege 

Turnen ist gesund und bringt dich in Schwung

Bewegung und Fitness steht bei uns im Vordergrund, aber auch die Geselligkeit hat ei-
nen grossen Stellenwert in unserem Verein.

Drei Leiterinnen sorgen für ein vielfältiges Programm, so dass für jeden Geschmack et-
was dabei ist. Beweglichkeit, Stärkung der Muskulatur, Gymnastik, Stretchen und Deh-
nen, Fitness und Spiel gehören zu unseren abwechslungsreichen Turnstunden. Das 
fröhliche Beisammensein pflegen wir auf der jährlichen Reise im September, beim Spe-
zialprogramm vor den Sommerferien und beim gemütlichen Höck vor Weihnachten.

Hast du Lust, dich mit Gleichgesinnten zu bewegen und dabei auch noch Spass zu ha-
ben? Dann komm doch einmal vorbei, am Montagabend um 20.15 Uhr in der Turn-
halle Eichi.

Für weitere Auskünfte steht dir gerne unsere Präsidentin, Susanne Meier Tel: 044 850 41 
14, zur Verfügung.

Turnen ist gesund und bringt dich in Schwung
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Frauenverein

Kinderkleider – Börse in Niederglatt

Spielwaren, Sportartikel, Kaffeestube
Samstag, 14. März 2015

Verkauf & Kaffestube:  13.30 - 15.00 Uhr                          
Turnhalle & Singsaal  Eichi
  
Annahme:  Saubere und gut erhaltene Artikel 
                Kinder-Sommerkleider ab Grösse 56
Neu :      Bodys max.10 Stück, Badeanzüge und Pyjama
         
 Donnerstag,   12. März 2015   09.00-11.00 Uhr
                             13.30-15.00 Uhr
                             18.00-20.00 Uhr
             Freitag,  13. März 2015     09.00-11.00 Uhr

Annahmegebühr:    pro 50 Artikel       Fr. 5.00
Auszahlung und Rückgabe :     Samstag,  14. März 2015, 17.15–17.45 Uhr
                                                           
Spenden für unser Kuchenbuffet nehmen wir gerne am  Freitag, 13. März  2015, zwischen 
09.00-11.00 Uhr, im Foyer Eichi entgegen (Kühlschrank vorhanden). Sollten Sie das Ge-
bäck lieber am Samstagmorgen 09.00-11.00 Uhr bringen, geben Sie bitte Maja Ruckstuhl 
kurz per Telefon Bescheid. Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Mithilfe.

Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen und bezahlen keine Annahmegebüh-
ren! Bitte melden Sie sich bei Maja Ruckstuhl, Tel.  044 371 12 67, Natel 079 690 09 45 oder 
E-Mail frauenverein-ng@gmx.ch
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Einladung zum Seniorennachmittag: Mundartgeschichten

Dienstag, 14. April 2015, 14.00 bis ca. 17.00 Uhr
Singsaal, Schulhaus Eichi

Liebe Seniorinnen und Senioren

Wie schön war es doch früher, als die Mama, der Papa oder das Grosi, der Opa am Abend 
eine Geschichte vorgelesen hat. Nun haben wir nochmals die Gelegenheit, in die Welt 
der Geschichten und Erzählungen einzutauchen und heiteren, humorvollen Geschich-
ten in Mundart zuzuhören. Ganz wie in alten Zeiten.
Peter Wettstein, Mundartdichter und Erzähler, erzählt uns Mundartgeschichten von frü-
her – es darf gelacht und geschmunzelt werden!

Nebenbei kommen die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz. Wir offerieren Kaffee und 
Kuchen und gegen Ende des Nachmittags gibt es einen kleinen Imbiss.

Schriftliche Anmeldung bis spätestens Dienstag, 07. April 2015 an:
Vreni Gerber, Bühlstrasse 7, 8172 Niederglatt
E-Mail: frauenverein-ng@gmx.ch

Wir freuen uns auf gemütlichen und unterhaltsamen Anlass!

Herzliche Grüsse
Ihr Frauenverein Niederglatt

--------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anmeldung für den Seniorennachmittag vom Dienstag, 14. April 2015

Name: ____________________________________________________ 

Anzahl Personen: __________ Telefonnummer: ___________________ 

VEREINE
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Freizeitclub JEKAMI

Jekami Grümpi 2015 

Am 29. - 31. Mai 2015 findet in Niederglatt, auf dem Sportplatz Eichi, das alljährliche Je-
kami Grümpi statt. 

Anmeldeformulare werden nächstens online auf www.jekami.ch sowie bei den Gemein-
deverwaltungen und Schulhäusern erhältlich sein.

Teilnahmeberechtigt sind die Einwohner der Gemeinden Niederglatt, Niederhasli, Stadel 
und Neerach 

Anmeldeschluss ist der 04. April 2015.

Wir hoffen, auch dieses Jahr wieder viele grosse und kleine Fussballer, sowie zahlreiche 
Besucher begrüssen zu dürfen und freuen uns auf ein spannendes, unfallfreies und fai-
res Turnier.

OK Grümpi 2015
Freizeitclub JEKAMI
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Jugendarbeit Niederhasli-Niederglatt

Move Night

Bald ist es soweit und die 3. Move Night steht vor der Tür.  

Am Samstag, 28. März 2015, könnt ihr zwischen 20.00 Uhr – 23.00 Uhr in der Sporthalle 
Eichi in Niederglatt, nach Lust und Laune Sport treiben und eure Freunde treffen.    Ein-
geladen sind alle Jugendliche der 7.-9. Klasse.
Fussball, Basketball, Trampolin, Federball und viele weitere Sportmöglichkeiten stehen 
euch zur Verfügung. Natürlich sind auch eure Sportideen gefragt! Im kompletten Hal-
lenbereich, sorgt die Discobeleuchtung für gute Stimmung. Ebenso ist durch eine DJ-
Anlage für musikalische Begleitung gesorgt. Gegen den kleinen Hunger oder um den 
Durst zu stillen, gibt es am Kiosk feine Energiespender.
Der Eintritt zur Move Night ist für alle kostenlos.

Wir freuen uns auf euch!
Die Jugendarbeiterinnen Barbara Seidler, Laura Lerchmüller 
und das gesamte OK Team (bestehend aus Jugendlichen)

IG Jugend

„Braucht es die Jugendarbeit?“

Die Interessengemeinschaft Jugend Niederglatt IGJN
lädt Sie zu einem humorvollen, informativen Theaterabend ein.
Save the date!:

Freitag, 17. April 2015, um 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Eichi.

Auf zahlreiche Interessierte freuen sich:
IGJN / Jugendkommission Niederglatt / Jugendarbeit Niederhasli/Niederglatt / 
Kirchliche Jugendarbeit / Schulsozialarbeit / Elternmitwirkung
Kontakt: igjn@gmx.ch
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Ludothek

Kennen Sie schon unseren Spielzeugverleih? 

Kommen Sie doch vorbei und schauen Sie, was wir in unserer Ludothek alles im Sorti-
ment haben! 

Auch suchen wir immer wieder neue Mitglieder, welche in unserem Verein aktiv mitwir-
ken und unser aufgestelltes Team bereichern. 

Nebst dem Spielzeugverleih zählen weitere Aktivitäten, wie Spielnachmittag, Mitwir-
kung an Anlässen (z.B Dorffest), Kerzenziehen, etc. zu unserem abwechslungsreichen 
Programm. 

Alle sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten Montag, 15.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag,   16.00 Uhr - 17.00 Uhr

Samstagsdaten 07. März 2015 von 10.00 bis 11.00 Uhr
 11. April 2015 von 10.00 bis 11.00 Uhr

Geschlossen: Am 03. April 2015 (Karfreitag) und am 06. April 2015 (Ostermontag) 
 bleibt die Ludothek geschlossen.
   
Wo Im Eichi in Niederglatt

Adresse Ludothek Niederglatt, Postfach 226, 8172 Niederglatt
 ludothek-niederglatt@hotmail.com
 www.ludothek-niederglatt.ch
    
Kontakt S. Galli, 044 845 09 82 oder 079 932 97 92 (Anruf oder SMS) 

Ihr Ludo-Team
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Musikverein Harmonie

Nach fünf ereignisreichen und tollen musikalischen Jahren hat sich unser Dirigent Mar-
kus Bolt entschieden, neue Herausforderungen anzunehmen. Mit dem Kirchenkonzert 
als krönender Abschluss nahm die Zusammenarbeit im Dezember 2014 ein Ende. Wir 
möchten Markus nochmals herzlich Danken und wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute.

Ein Musikverein ohne Dirigent? Das geht doch nicht! So haben wir uns auf die intensive 
Suche begeben und in Giuseppe Murena einen Dirigenten gefunden und für uns ge-
wonnen. Wir heissen Giuseppe recht herzlich Willkommen und freuen uns, mit ihm un-
ser Jahreskonzert vorzubereiten und bestreiten zu dürfen.

Durch diesen Dirigentenwechsel ist es uns leider nicht möglich, unser Frühjahrskonzert 
an gewohntem Datum durchzuführen. Das bereits vorangekündigte Konzert vom 28. 
März 2015 wird deshalb verschoben. Wir proben bereits fleissig und freuen uns, Sie am 
Samstag, 13. Juni 2015, in der Mehrzweckhalle Eichi zu unserem ausserterminlichen 
Jahreskonzert begrüssen zu dürfen. Genauere Informationen werden noch bekannt ge-
geben.

Ebenfalls freuen wir uns bereits jetzt auf das Dorffest vom 25.-27. September 2015 in Nie-
derglatt, an welchem auch wir mit dabei sind und uns mit einem Stand der Öffentlich-
keit präsentieren.

Wie Sie sehen können: Im Musikverein geht was. Wenn auch Sie Interesse haben, bei 
uns mitzuwirken, dann kommen sie uns unverbindlich in einer Probe besuchen (jeweils 
montags 20.00 – 21.45 Uhr, Im Guet 2) oder wenden sich an unseren Präsidenten Arno 
De Giorgi (riar@5500.ch).

Musikalische Grüsse
Musikverein Harmonie Niederglatt
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Samariterverein

Kurse:

E-Nothelferkurs (NHK) Kurs Nr. I 2015
Möchten Sie lernen, wie Sie sich im Notfall richtig verhalten müssen, um Leben zu ret-
ten? Dann absolvieren Sie den neuen eNothelfer. Das Absolvieren dieses Kurses ist zur 
Erlangung des Führerausweises für Lenker von Motorfahrzeugen und Motorrädern ob-
ligatorisch. Der eNothelfer umfasst neben einer siebenstündigen Präsenzveranstaltung 
einen eLearning-Teil, bei dem die theoretischen Kursinhalte in einem dreistündigen 
eLearning am eigenen PC oder Laptop erarbeitet werden.
Kursdatum:  19.03. & 26.03.2015
Kurszeiten:   13.30 – 17.00 Uhr
Kurstag:     Donnerstagnachmittag
Kurskosten:   Fr. 110.00 inkl. Ausweis und Dokumentation. Keine Absenzen möglich!

Unter www.e-samariter.ch finden Sie sämtliche Informationen zum Ablauf des eLear-
ning Kurses. Nach der Registrierung erhalten Sie den Zugang zu den eLearning Sequen-
zen (Teil I der Sequenz eLearning ist kostenlos, bei Teil II beträgt die Teilnahmegebühr Fr. 
15.00). Die Teilnahme an der Präsenzveranstaltung ist erst nach Abschluss des eLearning 
Teils möglich. Das erhaltene Online-Zertifikat ist auszudrucken und an der Präsenzver-
anstaltung vorzuweisen. Ohne Zertifikat ist die Teilnahme am Praxisteil nicht möglich.

Sami-Treff 2015 (Für Kinder die bereits einen Globi-Kurs besucht haben oder Interesse 
an Erster Hilfe haben ab 2. Klasse)
Kursdauer:  1 Lektion
Kurszeiten:   14.00 – 16.00 Uhr
Kurstag:    Mittwoch, 22.04.2015
Kurskosten:   Fr. 10.00 inkl. Znüni
Vermittlung von Erste Hilfe Kenntnissen, pro Sami-Treff wird ein Thema durchgenom-
men.

Samariterkurs (SK) Kurs Nr. 1 2015
Kursdauer:  Fr: 18.45-21.45 Uhr / Sa: 8.45-12.00 & 13.00-15.45 Uhr / So: 8.45-13.45 Uhr
Kurstage:     08.05. / 09.05. / 10.05.2015
Kurskosten:  Fr. 140.00 inkl. Teilnehmerdokumentation und Ausweis (Teilnehmer unter 20 
 Jahren gratis).
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Die Generalversammlung findet am 04. März 2015, um 20.00 Uhr im Altersheim Eichi 
statt.

Nächste Monatsübung:
Wir haben am 09. März 2015 unsere monatliche Samariterübung.
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch von 20.00 - 22.00 Uhr.

Auskunft und Anmeldungen:
Telefonisch: Frau Karin Brunner, Fronbergstrasse 34, 8172 Niederglatt, 044 885 19 59
Email: niederglatt@abc-samariter.ch
Webseite: abc-samariter.ch/niederglatt.html

Das Kurslokal Sanitätshilfestelle (SanHist) des Samaritervereins Niederglatt befindet sich 
im Schulhaus Rietlen. Eingang auf der Seite vom roten Sportplatz, siehe Signalisation.

Auf unserer Webseite abc-samariter.ch/niederglatt.html finden Sie auch interessante In-
formationen und Bilder zum Samariterverein Niederglatt. Schauen Sie doch mal herein!

Seniorenwanderung

Braunwald

Die Wanderung findet am 10. März 2015 statt. Bei ungünstiger Witterung wird sie auf 
den 17. März 2015 verschoben. Für das Billett und das Mittagessen bitte anmelden, auch 
mit GA, bis spätestens 5. März 2015 jeweils von 17.00 Uhr - 20.30 Uhr unter Tel. 044 850 
31 58.
Diese sehr schöne Wanderung ist leicht und dauert ca. 2 1/2 Std. Wanderstöcke werden 
empfohlen. Die Reisekosten betragen mit Halbtax-Abo. inkl. Braunwaldbahn Fr. 24.50. 
Wir treffen uns 07.50 Uhr an den Bushaltestellen Nöschikon oder Zentrum. 07.55 Uhr fah-
ren wir mit dem Postauto 510 nach Oberglatt und mit dem Zug nach Zürich. Hier haben 
wir eine Wartezeit von 20 Minuten, was für einen fliegenden Kaffee reichen würde. 08.43 
Uhr Gleis 6 bringt uns der Glarnersprinter nach Linthal. 10.25 Uhr fährt die Standseilbahn 
nach Braunwald. Die gemütliche Wanderung führt uns vom Dorf auf meist horizontalem 
Weg durch Waldabschnitte und an zu Eis erstarrten Wasserfällen vorbei, zum Restaurant 
Nussbüel. Nach dem Mittagessen, ca. 13.45 Uhr, beginnt der Rückmarsch nach Braun-
wald. Um 15.25 Uhr fährt die Bahn talwärts nach Linthal. 16.44 Uhr geht es mit der S25 
nach Zürich und 18.07 Uhr nach Niederglatt. Ankunft 18.34 Uhr.    
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Sozialversicherungsanstalt Zürich

Internationale Rentenberatung in der SVA Zürich 

Information für ausländische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Sie sind oder waren beruflich in Liechtenstein, Deutschland, Österreich oder Italien tätig 
und haben Fragen zur Alters- oder Invalidenrente? Vom 21. bis 23. April 2015 bietet die 
SVA Zürich internationale Rentenberatungsgespräche an. Erstmals sind auch Beraterin-
nen und Berater aus Liechtenstein vor Ort. Zusammen mit den Beraterinnen und Bera-
tern der deutschen, österreichischen und italienischen Rentenversicherung informieren 
sie über Fragen zur Altersrente, zur Invalidenrente und über die Sozialversicherungsan-
sprüche nach dem Gemeinschaftsrecht. Es handelt sich um ein Angebot, das von der 
deutschen Rentenversicherung in Zusammenarbeit mit der SVA Zürich realisiert wird.

Wir empfehlen das Beratungsangebot Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ab zirka 55 
Jahren. 

Datum und Zeit
21. April 2015 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr D, A, FL
22. April 2015 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr D, A
23. April 2015 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr D, I

Ort
Sozialversicherungsanstalt des Kantons Zürich, Röntgenstrasse 17, 8005 Zürich 

Terminvereinbarungen
Da die Nachfrage gross ist, müssen die Gesprächstermine telefonisch reserviert werden. 
Termine können unter der Telefonnummer 044 448 58 90 vereinbart werden.
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Was ist los im Jahr 2015

01.04. Osternästli suchen Chäferplausch 
05.04. Ostermorgenfeier Reformierte Kirche Kirche Niederglatt
12.04. Kantons- und Regierungsratswahlen  
14.04. Senioren-Nachmittag Frauenverein Singsaal
16.04. Sitzung 1. August Feier Damenriege Altes Gemeindehaus
17.04. Forumtheater IG Jugend Singsaal Eichi
20.-24.04. Spargelwoche Altersheim Altersheim
23.04. GV Niederglatt vereint Altes Gemeindehaus
10.05. Zopfbackaktion  Muttertag Cevi 
16.05. Frühlingsflohmarkt Feuerwehrverein Eichi
20.05. Mitgliederversammlung SVP Altes Gemeindehaus
21.05. Mitgliederversammlung FDP Altes Gemeindehaus
29.-31.05.Grümpelturnier JEKAMI 
30.-31.05.Jugendsporttag Damenriege 
03.06. Kreisgemeindeversammlung Reformierte Kirche Schulhaus Seehalde 
09.06. Blutspenden Samariterverein Singsaal Eichi
10.06. Gemeindeversammlung Gemeinde Niederglatt Singsaal Eichi
13.06. Behördenschiessen Pistolenschützenverein 
13.06. Abendunterhaltung Musikverein Harmonie Eichi
14.06. Volksabstimmung  
14.06. Konfirmationsfeier Niederglatt Reformierte Kirche Kirche Niederglatt
21.06. Konfirmationsfeier Niederhasli Reformierte Kirche Kirche Niederhasli
26.-28.06.Dorffest Niederhasli Cevi 
27.06. Grillabend FDP 
28.06. Dorffest-Gottesdienst Reformierte Kirche Niederhasli
04.-05.07.Verbandsturnfest Weiningen Männerriege 
04.07. Papiersammlung Samariterverein 
15.07. Kinderzoo Rapperswil Chäferplausch 
01.08. 1. August Feier Damenriege Eschenberg
05.08. Badeplausch Freibad Erlen Chäferplausch 
09.08. Fleglerfest + Gottesdienst Nöschiker Team/Ref. Kirche Nöschikon
19.08. Badeplausch Freibad Erlen Chäferplausch 
22.08. Papiersammlung Velo-Moto-Clib 
24.08. Mitgliederversammlung Chäferplausch 

VERANSTALTUNGEN
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 3. | Offenes Singen | Altersheim

 4. | GV | Samariterverein

 4. | Unentgeltliche Rechtsauskunft

 05./ 06. | Häcksel-Aktion

 6. | GV  | Turnverein

    8.  | Abstimmung

 10. | Seniorenwanderung

 11. | GV | Gewerbeverein

 12./19. | Sperrgutsammlung 

 12. | Mittagstisch/Donnerstag-Treff | Altersheim

 13. | Ökumenischer Gottesdienst | Altersheim

 13. | GV | Frauenverein

 13. | GV | Ludothek

 14. | Papiersammlung

 14. | Kinderkleiderbörse 

 15. | Redaktionsschluss 

 19. | Klavierkonzert | Altersheim

 19. | Tortenbuffet | Altersheim

 20. | GV | Feuerwehrverein

 21. | Brennholzgant

 21. | Ständlisingen | Frauenverein  

 26. | Mittagstisch | Altersheim

 27. | Ökumenischer Gottesdienst | Altersheim

 27. | GV | Badmintonclub

 27. | GV | FDP

 27. | GV | MVVN

 28. | Velobörse |  Veloclub

 30. | Literaturlesung |  Altersheim
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